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Stadtmuseum aus der Denkmalliste gestrichen

Vor  zehn  Jahren,  am  29.  März  2005
schrieb ich an OB Dr. Jung: 

„Vor  allem  aber  habe  ich  Bedenken
dahingehend, dass das Gebäude nach dem
Konzept von P&P vollständig entkernt und
damit  seiner  historischen  Qualität  -
abgesehen von der Fassade - beraubt wird.
Dies wird den berechtigten Einspruch des
Landesamtes für Denkmalpflege nach sich
ziehen,  der  von  mir  aus  Sicht  der
Denkmalpflege  nicht  von  der  Hand  zu
weisen  sein  wird.  Es  ist  eine
widersprüchliche  Situation,  ein  stadthistorisches  Museum  in  ein  Gebäude  zu  setzen,  dessen
Denkmalcharakter zuvor weitgehend zerstört wird.“

Es gab zwar andere, denkmalschonende Vorschläge, aber da die Politik dem Investor gedanken- 
und bedenkenlos freie Fahrt gewährte, kam es zur vollständigen Entkernung des Gebäudes, auch 
die Fassade und vor allem die Dachlandschaft wurden stark beeinträchtigt und verändert. 

Deswegen wurde der gesamte Komplex Hirschenstraße 35 / Ottostraße 2 (ehemalige Ottoschule)
heute Nacht aus der Denkmalliste und aus dem Bayerischen Denkmal-Atlas gestrichen. 

Es ist durchaus bezeichnend und von daher korrekt, dass sich das Fürther Museum zur 
Stadtgeschichte in einem Gebäude befindet, dem der Charakter als Baudenkmal abgesprochen 
wurde. Das Gebäude und sein Schicksal stehen damit geradezu idealtypisch für die jüngste 
Geschichte Fürths. 

Weblinks: Bayerischer Denkmal-Atlas  

Denkmalliste von Fürth, heute (23.07.15) aktualisiert 

http://www.dr-alexander-mayer.de/
http://geodaten.bayern.de/denkmal_static_data/externe_denkmalliste/pdf/denkmalliste_merge_563000.pdf
http://geoportal.bayern.de/bayernatlas/denkmal


Schnäppchen?

Da ich ein kleines Lager suche, dachte ich mir beim Vorbeifahren am alten Pförtnerhäuschen der Humbser in der
Dambacher Straße "Das gefällt mir schon immer, das kann doch auch nicht die Welt kosten, mal fragen ... "

Lockere 460.000 Euro wollen  Sontowksi & Partner für 60 qm Wohnfläche!! 

Dazu gibt  es allerdings 608 qm Grundstück (v.a.  rechts neben dem Häuschen),  wobei  für  das  Grundstück ein
Baugebot ("in passender Architektur" - man darf gespannt sein) besteht. Die dort bestehenden Bäume werden dafür
im Herbst abrasiert. Das Pförtnerhäuschen muss zudem denkmalgerecht renoviert werden. 

Weltkulturerbe – Bewerbung à la Färdd

 Ich verweise auf: Fürther Freiheit: Wie das Weltkulturerbe versemmelt wurde. Ein Erlebnisbericht

Gustavstraße

Die Initiative "Wir sind die Gustavstraße" hat 16.600 Unterschriften gesammelt, im Maximilianeum übergeben und
auch sonst einige bemerkenswerte Aktionen durchgeführt:

NN-Online: Übergabe der Unterschriften im Maximlianeum  

Video: Flashmob für die Gustavstraße

Unbotmäßiger Bote 
Gerd Walther,  Autor vieler Bücher über Fürth und 1988 bis 2014 Leiter  und eigentlicher  Vater des Fürther
Rundfunkmuseums, betreibt seit September einen Blog mit kritischen Beiträgen zu diversen Museen: 

Der Fränkische Museumsbote  

Freundliche Grüße

Alexander Mayer

https://derfraenkischemuseumsbote.wordpress.com/
https://www.facebook.com/peter.berthold1/videos/10200657769082847/
http://www.nordbayern.de/region/fuerth/gustavstrasse-16-600-unterschriften-fur-ein-lebendiges-furth-1.4523492
http://www.fuerther-freiheit.info/2015/06/09/wie-das-weltkulturerbe-versemmelt-wurde-ein-erlebnisbericht/
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